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Begegnung mıt dem Judentum verlangt auch Wıssen das relig1öse
Selbstverständnis des Gesprächpartners. Richard Schaeffler geht och eiınen
Schritt weıter. Er interpretiert Jüdısches Gebet als besondere Berufung, dıie
dem Jüdıschen Volk als „Aufgabe der Danksagung un des Lobpreises“ g-
geben 1St Eın Höhepunkt der Danksagung 1St Pesach. Abraham Frank stellt
einen Ausschnitt AaUS der Vielfalt früherer LE heutiger Pesach-Haggadot
VOI, W1€e S1Ee e1nNst und heute be]l der häuslichen Pesach-Feier verwendet WUL-

den un: werden. Eınes der altesten Gebete, das Lied des Mose, wırd oft ”71-
tiert als 1nweIls autf den „gewalttätigen (5Oött- des Alten Testaments. Udi-
er Lux zeigt dagegen den SOgCNANNTLEN „Gott der Rache“ als eiınen „Fels der
Gerechtigkeit“ un: eiınen „Gott des Lebens un des Friedens“.

Die Bındung des Christentums das Judentum durch Jesus 1St 08 viel-
diskutiertes Thema Klaus Wengst formuliert 1n „Israel un: Wır“ diese
Selbstverständlichkeit 1n klaren Worten: Wer sıch VO  z christlicher Seıite aus

dieser Zugehörigkeıt hinausbegibt, „begibt sıch A der Kırche hınaus“.
Dass aut christlicher Seıite auch Marıa, die Mutter Jesu, 18NSEs annn richtig VeI-

standen werden kann, WECNN die theologischen Überlegungen 1m ftrühen IS“
rael werden, 1St Thema des Buches ” Marıa nıcht ohne Israel®? das
von Josef Wohlmuth diskutiert erd

Sıebzig Jahre se1lt Begınn des /weıten Weltkrieges War Anlass Rück-
schau un: Neuorientierung. Theo Mechtenberg erinnert Marek Edel-
INAN, den etzten UÜberlebenden des Warschauer Gettoaufstandes 1943, den
seine Erfahrungen eınem „unbequemen“ Zeıtgenossen gemacht haben
In Krakau versammelten sıch Vertreter der Weltreligionen eiınem Frıe-
denstreffen, LE beten, den Dıalog Ördern un einen friedlichen Hu-
manısmus stärken“, W1e€e CS 1mM abschliefßenden Friedensappell heißt Bı-
schof Heinrıich Mussinghoff bekannte eım Krakauer Friedenstreffen, A4SSs
dıe katholische Kırche 1in Deutschland bereıts Tag des Kriegsbeginns
schuldig geworden ISt, eıne Schuld, dıe bekennen gilt. »>; eıt R Neu-
Verpflichtung“ War das Motto der Jahreskonferenz des KOC] 1n Berlin. Das
Abschlussdokument, die „Zwölf Berliner Thesen“, 1St elıne Aktualısıerung
der ”1 Seelisberger Thesen“ VO 1947

ber den Besuch VO Papst Benedikt X MI 1ın der Hauptsynagoge VO  ©5}
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